
                        
                           Rundbrief Nr. 2/2019 
 
 
        Reise nach Hamburg am 18.5.2019 
 
9.14 h Abfahrt Wolfsburg Hbf mit dem Niedersachsenticket 
9.35 h ab Gifhorn 
über Uelzen 
12.04 h Ankunft Hamburg Hbf 
 
12.30 h Führung im Museum für Kunst und Gewerbe Hamburg „Antike Bilderwelten. Was griechische 
Vasen erzählen“. 
 

 
  
Supermann Herakles, Göttervater Zeus, Weingott Dionysos oder der stierköpfige Minotaurus – die 
Helden der antiken griechischen Mythen faszinieren bis heute und sind in unzähligen Geschichten der 
Literatur, in Theater und Film lebendig. Zehntausende vollständige oder in Fragmenten erhaltene antike 
Vasen erzählen von den dramatischen und oft lehrreichen Abenteuern der Götter, die Vasenmaler über 
Jahrhunderte auf feinsinnige Art und Weise in szenischen Darstellungen festgehalten haben.  
 
Anschließend fahren wir weiter zum Dormannsweg und feiern mit der Griechischen Gemeinde Hamburg 
ihren Tag der offenen Tür in der Europawoche 
 
17.57 h Hamburg Hbf, Rückfahrt über Uelzen 
20.30 h in Gifhorn 
20.43 h in Wolfsburg 
 
 
Kostenbeitrag 30 Euro pro Person 
 
Verbindliche Anmeldung per E-Mail unter kodo67@t-online.de. 
Vielen Dank.  
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               Termine Stammtisch 
09.05.2019        19 Uhr          Stammtisch bei Nico  im Athen  Glismaroder Str. 
105         38106 Braunschweig 

13.06.2019        19 Uhr          Stammtisch bei Nico  im Athen  Glismaroder Str. 
105         38106 Braunschweig 

11.07.2019        19 Uhr          Stammtisch bei Nico  im Athen  Glismaroder Str. 
105         38106 Braunschweig 

 
 



Gemeinschaftsveranstaltung des teatr dach und der 
DGG am 31. Juli um 19.30 h ( Eintritt frei, um Anmeldung wird gebeten ) 
 
  
 
Peter Kurbjuweit aus Hameln, ehemaliger Gewerkschaftssekretär bei der IG Metall liest und berichtet 
aus seinem Buch "Das ist doch gar nicht dein Vater - ein europäische Spurensuche" 
 
  
 
1945 im Flüchtlingslager Watenstedt-Salzgitter geboren, erfährt Jack-Peter Kurbjuweit im Alter von 
13 Jahren, dass sein leiblicher Vater Pietro Dolcetti heißt und ein Grieche mit italienischen Wurzeln 
ist. 
Erst im Alter von 50 Jahren, beginnt er, nach diesem Mann zu suchen, und kommt so in Kontakt mit 
seiner in Athen lebenden Familie. Er trifft seinen Vater, der bald darauf stirbt. Von seinem Onkel 
Takis erfährt er viel über seine Vorfahren und das Schicksal der Brüder Pietro, Nikos und Takis als 
NS-Zwangsarbeiter während des Zweiten Weltkriegs im Sudetenland. 
Persönliches Schicksal und Zeitgeschichte verbinden sich zu einem spannenden Bericht. Zahlreiche 
Fotos dokumentieren die Spurensuche nach der eigenen Herkunft. 
 
In seinem griechischen Lieblingsort Koroni auf dem Peloponnes, einem kleinen Hafenstädtchen, 
begann seine Recherche, dort verbringt er jedes Jahr mehrere Tage.  
 
  
 
https://www.dewezet.de/region/hameln_artikel,-exratsmitglied-veroeffentlicht-buch-ueber-suche-
nach-vater-_arid,2458873.html 
 
  
 
Gemeinsam unterstützen Bärbel und Ali und Peter die dort kürzlich ins Leben gerufene 
Hilfsorganisation "KorAlli". Für alle Interessierte lohnt auch ein Blick auf die Homepage über 
Messinien und den darin enthaltenen Hinweis, wie man griechischen Kindern in Not helfen kann, 
u.a.. durch den Kauf eines Buches von Jorgos Trompeter mit dem schönen Titel "Herzverstehen". 
 
  
 
Auf der Webseite 
 
http://www.ingral.de/freunde-in-messenien/Aktuelles/ sind in der Rubrik „Interessantes“ weitere 
Informationen zu finden. 
 
 



 
 
 
 
 
 
 


